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           STATUTEN TENNISCLUB ETA


Klubhaus u. Tennisanlage
Korrespondenz:

Ebauchesstrasse 4a
Aktuelles Sekretariat


2544 Bettlach                             








I.     SITZ UND ZWECK

Art. 1

Unter dem Namen "Tennisclub ETA" besteht mit Sitz in Grenchen ein Verein. Dieser bezweckt, seinen Mitgliedern mit angemessenen Kostenbeiträgen die Ausübung des Tennissportes zu ermöglichen.

Art. 2

Die Direktion ETA SA  übernimmt das Patronat des Vereins.
Die Wohlfahrtsstiftung ETA SA stellt alle Grundstücke, das Clubhaus und die Tennisanlage an der Ebauchesstrasse 4a in Bettlach, zur Verfügung, gemäss gegenseitiger Vereinbarung.

Der Unterhalt der Tennisanlage, inkl. Gas- und Stromkosten sowie Verbrauchsmaterialien und bewegliche Sachen gehen zu Lasten des Vereins.

Bauliche Veränderungen an der Anlage dürfen nur im Einverständnis mit der Wohlfahrtsstiftung ETA SA erfolgen.
II.     MITGLIEDSCHAFT

Art. 3

Der Club besteht aus folgenden Mitgliederkategorien:

· Ehrenmitglieder

· Aktivmitglieder

· Junioren 

· Jugendliche ab 17-jährig in der Ausbildung

· Passivmitglieder

Art. 4

Die Anmeldung als Mitglied hat an den Vorstand zu erfolgen. Dieser entschei​det über die provisorische Aufnahme. Dazu ist die Mehrheit des Vorstandes notwendig. Der Vorstand unterbreitet der Mitgliederversammlung die entspre​chenden Vorschläge. Das absolute Mehr der anwesenden Mitglieder entscheidet über die definitive Aufnahme.
Art. 5

Der Vorstand kann,  anlässlich der Mitgliederversammlung, Vorschläge zur Ernennung von Ehrenmitgliedern unterbreiten.

· Ehrenmitglied wird, wer bleibende Ver​dienste für den Club geleistet hat.
· Die Mehrheit der anwesenden Mitglieder entscheidet über die Ernennung der Ehrenmitgliedschaft.
· Ehrenmitglieder haben die gleichen Rechte wie Mitglieder und sind zusätzlich vom Jahresbeitrag entlastet.
Art. 6

Art. 6.1  

Mitglieder

A-
Mitarbeiter und Pensionierte aus ETA SA und deren Ehegatten, oder deren im gleichen Haushalt lebenden

Partner

B-
Mitarbeiter und Pensionierte aus SWATCH GROUP und deren Ehegatten, oder deren im gleichen 


Haushalt lebenden Partner.

J-
Kinder von Klubmitgliedern 

C- 
Externe

D- in Ausbildung ab dem 17. Altersjahr.

Nach Beendigung der Ausbildung erfolgt der Wechsel zu den A-, B-, oder C Mitgliedern.

· Jugendliche, die ab dem 17. Altersjahr ins Berufsleben eintreten, gelten als A-, B- 




       oder C- Mitglieder.

P-  Passivmitglied
     beinhaltet:
-      Einladung zur OMV 
-      kann keinen Antrag stellen

-      keine Stimmrecht

-      Teilnahme an Clubanlässe

-
ist nicht spielberechtigt

Art. 6.2 

Ehrenmitglieder 

E – 
welche bleibende Ver​dienste um den Club geleistet haben.

Art. 6.3 

Junioren

J –
sind Kinder von Clubmitgliedern bis zum vollendeten 16. Altersjahr.

Art. 6.4

Passivmitglied
P-
steht allen Personen und Institutionen offen
Art. 7

Mitgliederzahl / Kat.
keine Begrenzung für sämtliche Kategorien
Art. 8

Art. 8.1

Die Mitgliedschaft endet an der kommenden OMV

-
mit dem freiwilligen Austritt aus dem Club

-  
durch Ausschluss

Art. 8.2

Kategorienwechsel        -  
in der bisherigen Kategorie mit dem Ein- oder Austritt bei ETA SA od. SWATCH 

GROUP
Art. 8.3
Kategorien-Zuweisung
Stichtag = nächstfolgender Jahreswechsel

 
Bei  J-Mitgliedern, die im laufenden Jahr das 17. Altersjahr erreichen.

Art. 8.4

Berechtigung zur OMV
 Mit dem Erreichen von Art. 8.3 wird dem Mitglied die Einladung zur OMV zugestellt.

Art. 9

Austrittsschreiben 
sind dem Vorstand bis am 15. März für die ordentliche Mitgliederver​sammlung schriftlich einzureichen.

Art. 10

Der Vorstand hat das Recht, Mitglieder zu suspendieren. Über einen definitiven Ausschluss entscheidet die nächste ordentliche Mitgliederversamnlung. Die Suspendierung bewirkt eine sofortige Spielsperre.
III.     ORGANE DES VEREINS 
Art. 11  

Die Organe des Clubs sind:

-  
die Mitgliederversammlung

-  
der Vorstand

- 
die Spielkommission (Spiko)

-  
die Rechnungsrevisoren

Art. 12

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Vereinsorgan.

Art. 13

Die ordentliche Mitgliederversammlung wird durch den Vorstand, jeweils in der 2ten Woche April, vor Saisonbeginn einberufen.

Art. 14

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen werden einberufen:
-  
auf Mehrheitsantrag des Vorstandes

-
auf begründeten, schriftlichen Antrag der Revisoren

-  
auf begründeten, schriftlichen Antrag von mindestens 2/3 aller Mitglieder
-
auf Antrag ETA SA oder der Wohlfahrtsstiftung ETA SA
Art. 15

Die Einberufung der ordentlichen Mitgliederversammlung erfolgt mindestens 14 Tage vor dem Versammlungstermin durch eine schriftliche Einladung an alle Mitglieder.
· Anträge sind schriftlich bis am 15. März für die ordentliche Mitgliederversammlung an den Vorstand einzureichen.

· Die Einladung enthält eine Traktandenliste.
· Der Versand erfolgt per E-mail und bedingt per Post.
Art. 16

Die Traktanden der ordentlichen Mitgliederversammlung sind in der folgenden Reihenfolge aufgeführt:

· Begrüssung

· Appell

· Wahl der Stimmenzähler

· Traktandenliste

· Genehmigung des Protokolls der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung

· Mutationen

· Präsidial- und Jahresbericht 

· SPIKO Jahresbericht 

· Jahresrechnung

· Bericht der Rechnungsrevisoren

· Décharge- Erteilung an den Vorstand

· Wahlen

· Vorstand (Turnus 2 Jahre) Präsident - Vizepräsident - Kassier- Sekretariat – Anlage Verantwortlicher- Seniorenvertreter 

· Suppleant – Revision / Jahr

· Mitgliederbeiträge

· Budget 

· Saison – Vorschau
· Anträge an die OMV
· Ehrungen
· Verschiedenes
Art. 17

Jede Mitgliederversammlung hat über alle Geschäfte zu beschliessen, die:
· auf der Traktandenliste aufgeführt sind

· durch ein Mitglied beantragt werden, sofern dessen Antrag keine Statutenänderung bedingt.

Art. 18

Die Mitgliederversammlung kann eine Statutenänderung nur dann beschliessen, wenn sie auf der

Traktandenliste aufgeführt und der entsprechende Antrag der Einladung zur Mitgliederversammlung beigelegt wurde.
Jedes Mitglied kann einen Antrag auf Statutenänderung stellen; es muss die​sen Antrag aber schriftlich formuliert, spätestens bis 20. Januar, dem Vor​stand einreichen, wenn er an der ordentlichen Mitgliederversammlung behandelt werden soll.
Der Vorstand berät den Antrag und setzt ihn auf die Traktandenliste und die ordentliche Mitgliederversammlung:
· entscheidet über Annahme oder Verwerfung.
· macht Gegenvorschlag, der vorgängig der Einladung ebenfalls beigelegt wird.

Art. 19

An der Mitgliederversammlung verfügt jedes Ehrenmitglied und Mitglied über das Stimmrecht.

-  
Ausgenommen Passivmitglieder.

Bei Anträgen die:
Art. 19.1
-
keine Statutenänderung betreffen, entscheidet die Stimmen​mehrheit.

-
Stichentscheid bei Stimmengleichheit hat der Präsident.

Art. 19.2 
-
die Statutenänderung betreffen, gelten diese als angenommen:

-
Wenn die Zustimmung der Firma ETA SA vom Vorstand eingeholt wurde und die 


Zusage vorliegt.

-
Wenn 2/3 aller anwesenden Mitglieder zustimmen
Art. 20
Der Vorstand besteht aus folgenden Ämtern / Chargen:

-  
Präsident

-
Vize-Präsident

-
Sekretariat

-
Kassier

-
Spielleiter

-
1 bis 2 Beisitzer
Nur die Funktion Sekretariat und Kassier darf vom gleichen Mitglied ausgeübt werden.

Art. 21
Der Vorstand wird durch die ordentliche Mitgliederversammlung auf 2 Jahre gewählt.
Der Vorstand sollte mindestens 5 Mitglieder aufweisen.

Art. 22

Der Vorstand erledigt die laufenden Geschäfte, sofern sie nicht der Mitglie​derversammlung vorbehalten sind:
-  
Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung

-
Allgemeine Geschäftsführung

-
Aufsicht über die Anlagen

-
Suspendierung von Mitgliedern

Der Präsident, Vize-Präsident, Spielleiter, Sekretär und Kassier vertreten den Club nach aussen.

Im Verkehr nach aussen unterschreiben sie zu zweit. Dabei ist eine Unter​schrift vom Präsidenten zu erteilen.

Art. 23

Der Präsident 

überwacht die laufenden Geschäfte und leitet die Mit​gliederversammlung und die 



Vorstandssitzungen. Er hat Sitz- und Stimmrecht in jeder Kommission.

Der Vize-Präsident 
unterstützt den Präsidenten in seiner Arbeit und vertritt ihn im Verhinderungsfall.

Das Sekretariat

führt und archiviert die Protokolle und das Mitglieder​verzeichnis. Erledigt die 

Korrespondenz und erlässt die Einladungen zu den Mitgliederversammlungen im  Auftrag des Vorstandes.

Der/die Kassier/in 
stellt die Jahresabrechnung und das Budget auf, besorgt den Einzug der Mitgliederbeiträge, verwaltet das Clubvermögen und erstellt die Buchhaltung.

Der Spielleiter 
vertritt die Spielkommission im Vorstand, leitet die Spielkommission, hat bei Abstimmungen in der Spielkommission  den Stichentscheid.

Art. 24
Die Spielkommission besteht aus dem Spielleiter und 1 bis 2 Mitgliedern. Sie konstituiert sich selbst. Mit Ausnahme des Spielleiters darf kein Spielkommissionsmitglied gleichzeitig dem Vorstand angehören. Die Spielkommission besorgt die

· Aufstellung des Spielreglements und kontrolliert dessen Einhaltung

· Leitung und Organisation von Veranstaltungen

· Platzpflege / Mithilfe vor Wettspielen 

Sie kann dem Vorstand die Suspendierung von Mitgliedern mit entsprechender Begründung beantragen.

Sie sorgt für den Aushang der Spielpläne mit Reservierungs- u. Belegungsdaten der Wettspiele an der Info-Wand im Clubhaus und im Internet.

Art. 25

Die Rechnungsrevisoren prüfen die Jahresrechnung und stellen Antrag an die Mitgliederversammlung zur Annahme oder Rückweisung.
Rechnungsrevisoren dürfen nicht gleichzeitig Vorstandsmitglieder sein.

Art. 26

Gegen Entscheide des Vorstandes kann Rekurs auf die nächste Mitgliederversammlung eingereicht werden.

IV.     BEITRAEGE

Art. 27

Beiträge und Verwendungszweck

Die jährlichen Mitgliederbeiträge und Gebühren sind für den  Spielbetrieb, sowie zur Kapitalbildung für allfällige Anschaffungen. Sie werden durch den Vorstand auf Grund eines mittelfristig ausgeglichenen Budgets festgelegt und der Mitgliederversammlung zur Genehmigung vorgeschlagen.

Art. 27.1 

Jährliche Mitglieder-Beiträge 

B- und C- Mitglieder bezahlen einen angemessenen Mehrbeitrag gegenüber den A- Mitglieder.

Bei A-,  B- und C- Mitglieder können Beiträge für Ehepaare festgelegt werden. 

Mitglieder, welche im Konkubinat leben bezahlen Einzelbeiträge auf der Basis der A-B-C- Mitglieder-Beiträge.

Der P- Mitglieder (Passiv) Beitrag beträgt Fr. 50.--.

Art. 27.2
Eintrittsgebühren  
Fr. 25.--

Bestehen aus: 
             Fr. 15. -- für Schlüssel-Depot + Fr. 10. – Administration / Mitglied

Art. 27.3 

Gäste

Dürfen nur mit einem Mitglied auf die Anlage und bezahlen einen Unkosten-Beitrag von Fr. 10.-- / Gast + Tag. Dabei ist das Mitglied verpflichtet, vor Spielbeginn den Eintrag im Gästebuch vorzunehmen, weil ihm die Gästestunde verrechnet wird.

Art. 27.4

Schlüssel

Bei der Abgabe des Clubanlage-Schlüssels (pro Ehepaar 1 Schlüssel) werden gleichzeitig die Stauten und das Spielreglement  ausgehändigt. Die Schlüsselgebühr gem. Art. 27.2 wird mit dem Jahresbeitrag erhoben. Die Clubmitglieder haben kein Recht, selbständig Schlüssel-Duplikate anfertigen zu lassen.

Art. 27.5 

Zuwendungen

Der Vorstand hat die Kompetenz, Clubmitglieder mit Chargen ganz oder teilweise von den Jahresbeiträgen zu entlasten. Zudem steht ihm das Recht zu, erhebliche Leistungen von Mitgliedern in be​scheidenem Rahmen zu entgelten.

V.     DIVERSES

Art. 28

Das Spielreglement ist für alle Mitglieder verbindlich. Ausnahmen können in begründeten Fällen nur durch den Spielleiter an den Vorstand beantragt werden.

Art. 29

Der Club haftet nicht für Unfälle auf dem Tennisplatz.

Art. 30

Bekanntmachungen erfolgen über: den Newsletter (E-mail), einen Aushang an der Info-Wand im Clubhaus, an verschiedenen Standorten in der Firma ETA u. SWATCH GROUP und bedingt per Post an die Mitglieder.
Art. 31

Wo diese Statuten keine abweichenden Bestimmungen enthalten, sind die Vor​schriften des ZGB massgebend.

VI.    AUFLOESUNG

Art. 32

Auflösung des Clubs

Der Vorstand muss den Sachstand vorgängig mit der ETA SA und der Wohlfahrtsstiftung ETA SA besprechen.

Der Beschluss zur Auflösung des Clubs bedarf der 2/3 Mehrheit aller Aktivmitglieder.

Ein Liquidationsplan für das allfällige Clubvermögen wird vom Vorstand ausgearbeitet und der Mitgliederversammlung unterbreitet. Die Zustimmung hat durch 2/3 der anwesenden Mitglieder zu erfolgen.
Art. 33
Schlussbestimmungen

Art. 33.1

Reglemente, die Widersprüche zu den vorliegenden Statuten enthalten, sind innert Jahresfrist anzupassen.

Art. 33.2

Die vorliegenden Statuten sind mit ihrer Annahme durch die OMV vom 2011 rechtsgültig und ersetzen diejenigen vom Januar 1991.
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   Hugo Derendinger
Direktionspräsident 
HR-Verantwortlicher
Präsident
   Vize-Präsident


Seite 1 von 6
Grenchen im 2011
Seite 2 von 6

